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»Apokryphen« sind Texte, die die Form kanonisch gewordener biblischer Schriften aufweisen oder Geschichten über Figuren
kanonisch gewordener biblischer Schriften erzählen oder Worte solcher Figuren überliefern. Sie sind Ausdruck christlicher
Frömmigkeit und haben Theologie wie bildende Kunst tief beein�ußt.
Die bekannteste deutsche Sammlung dieses Materials ist die erstmals 1904 veröCentlichte Handausgabe der
»Neutestamentlichen Apokryphen«, die auf Edgar Hennecke (1865–1951) zurückgeht und dann von Wilhelm Schneemelcher
(1914–2003) herausgegeben wurde. Sie erscheint nun in einer komplett neubearbeiteten und um viele Texte ergänzten
siebenten Au�age und enthält alle nicht kanonisch gewordene Evangelienliteratur und Verwandtes aus der Antike, auch neue
Texte aus der islamischen Überlieferung, das Judasevangelium und das unbekannte Berliner Evangelium. Da sich die
Schriften, die sich auf das kanonisch gewordene Neue Testament beziehen, nur schwer aus den christlichen Apokryphen
isolieren lassen, wird das Werk jetzt alle  christlichen Apokryphen bis zum achten Jahrhundert umfassen. Es trägt daher den
Titel »Antike christliche Apokryphen in deutscher Übersetzung« (AcA) und erscheint in drei Bänden.
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